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Das abgeschlossene Vereinsjahr stand im Zeichen der Konsolidierung. In verschiedenen Berei-

chen konnten wir Abläufe und Strukturen festigen und damit die Resilienz des ZDT stärken. Wir 

werden diesen Kurs weiterverfolgen. 

 

An der Generalversammlung musste ich mich krankheitsbedingt von Vizepräsident Paul Merz 

vertreten lassen, der diese Notübung – wie alle anderen Aufgaben – mit Bravour meisterte. Ein 

herzliches Dankeschön nochmals dafür. Die GV verabschiedete Lorenz Strickler aus dem Vor-

stand und ernannte den Mitbegründer und umtriebigen Botschafter des ZDT, Akquisiteur vieler 

Ausstellungsstücke, Chef Führungen und engagierten Führer, Mädchen für alles und gute Seele 

des ZDT absolut verdientermassen zum Ehrenmitglied. Das mit dem Abschied darf nicht allzu 

wörtlich genommen werden, trifft man Lorenz doch immer mal wieder im ZDT, wo er noch im-

mer hilft, wenn man ihn braucht. 

 

Das neue Führungskonzept, das von Paul Merz in minutiöser Organisation erarbeitet und imple-

mentiert wurde, bewährt sich bereits. Eine stattliche Anzahl von Führern – bisher noch keine 

Führerinnen – konnte gewonnen und ausgebildet werden. Es ist eine wahre Freude, wenn man 

diese engagierten Personen im Einsatz erlebt. Sie machen aus Technikgeschichte lebendige 

Technikgeschichten. Die Führungen sind nun auf mehr Schultern verteilt, was uns weniger an-

fällig für personelle Ausfälle macht. Unsere Führer sind bereit und haben noch Kapazitäten, 

also machen Sie munter Werbung für das ZDT! 

 

Eine wichtige Unterstützung für die Führer und Aufwertung der Ausstellung sind Informations-

medien vor Ort. Es freut mich deshalb besonders, dass die MOs vom Angebot der Gratisbild-

schirme regen Gebrauch machen. Sie sind sehr gut geeignet, zusätzliche Informationen zu ver-

mitteln, oder Objekte zu zeigen, die Lücken zwischen einzelnen Exponaten schliessen, zumal 

der Platz im ZDT ziemlich ausgelastet ist, und weitere Ausstellungsobjekte kaum aufgenommen 

werden können. Sollten noch Bildschirme benötigt werden, kann man sich an Paul Merz wen-

den. 

 

Unser Verantwortlicher für Kommunikation und Marketing, Silvan Meier, hat sich gut eingelebt 

und dem ZDT in den Medien ein Gesicht gegeben. Aktuell steht die Modernisierung unserer 

Webseite und ein Marketingkonzept auf dem Plan. Der Entwurf für die neue Webseite über-

zeugte den Vorstand, und wir freuen uns auf die Realisierung, die dem ZDT einen modernen 

Auftritt verleihen wird. Dessen ungeachtet sind wir alle gefragt, das ZDT zu bewerben und unter 

die Leute zu bringen. 

 

Der internationale Museumstag gehört nun fest ins Jahresprogramm als zweiter Tag, an dem 

sich das ZDT dem breiten Publikum öffnet. Er ist aber klar in einem kleineren Umfang aufgezo-

gen als der bekannte Tag der offenen Tore. Koordiniert wurde dieser am 21. Mai 2023 durchge-

führte Anlass von Paul Merz, unterstützt natürlich von zahlreichen Mitwirkenden. Auch wenn er  
  



bescheidener daherkam als der Tag der offenen Tore, erfreute er sich beim Publikum grosser 

Beliebtheit. Wir werden schauen, wie wir die beiden Anlässe noch besser aufeinander abstim-

men, ohne unsere Freiwilligen zu sehr zu strapazieren. 

 

Der Tag der offenen Tore fand am europäischen Tag des Denkmals vom 9. September 2023 

statt. Federführende MO war die IG FFZ. Sie vermittelte einen eindrücklichen Überblick über die 

Entwicklung der Pumpentechnik. Der Besucheraufmarsch war dieses Jahr rekordverdächtig, 

und die Festwirtschaft unter der Leitung von Hanspeter Spring leistete vollen Einsatz für die 

Verpflegung der Besucher. In Zukunft wollen wir noch attraktiver für Kinder werden. Die Moh-

renkopfschleuder hat sich sehr bewährt und könnte fix ins Programm aufgenommen werden. 

 

War der vormalige Chef Führungen schon ein ausgesprochenes Talent im Akquirieren von Füh-

rungen, so ist Paul Merz ein würdiger Nachfolger. Die Liste der 2023 durchgeführten Führungen 

ist respektabel: 

 

26.01.2023 CARAG AG, Baar 

11.03.2023 Landjugend Zentralschweiz 

15.04.2023 Feierabendclub Oberarth 

22.04.2023 Porsche Club Zug 

30.04.2023 Ford Club of Switzerland 

16.05.2023 Jahrgänger 1944/1945 Menzingen 

03.06.2023 Regiwehr Heiden 

03.06.2023 Orion Club Zugerland 

04.06.2023 Samariterverein Neuheim 

16.06.2023 Feuerwehr Merenschwand, Maschinisten 

01.07.2023 Jubiläum «120 Jahre Judith & Guido», Familienfeier 

06.07.2023 Businessclub Muri 

14.07.2023 GGZ Ferienpass 

17.07.2023 GGZ Ferienpass 

17.08.2023 Lions Club Knonaueramt 

12.09.2023 Swiss Marketing 

15.09.2023 Chefexperte QV Zuger Elektroberufe mit Team 

15.09.2023 Sarner Stamm der ehem. Assistenzärzte 

15.09.2023 Private Führung J. Widmer 

12.10.2023 Leitung Göhner Stiftung / Landis & Gyr Stiftung / Burg Zug 

18.10.2023 Gesellschaft der Ing. des öffentlichen Verkehrs 

26.10.2023 Schule Morgarten (2./3./4. Klasse) 

 

Im vergangenen Vereinsjahr fanden fünf Vorstandssitzungen statt und dazu einige Koordinati-

onssitzungen für die jeweiligen Projekte und Anlässe. Auf den Austausch einer Vorstandsdele-

gation mit den MO-Präsidenten verzichteten wir dieses Jahr mangels Themen. Dies ist auch ein 

Zeichen dafür, dass der Austausch mit den MO über deren Delegierte im Vorstand sehr gut 

läuft. Trotzdem werden wir den Anlass grundsätzlich weiterführen, bietet er doch die Gelegen-

heit, dass sich die MO-Präsidenten auch untereinander austauschen und die Vernetzung pfle-

gen können. 

 

Der diesjährige MO-Ausflug führte ins Aussenlager des Verkehrshauses in Rain, wo die 15 Be-

sucher ebenfalls eine geballte Ladung an Technikgeschichte erwartete. Danke, Paul Merz, für 

die Organisation dieses spannenden Anlasses. 
  



Ebenfalls ein beliebter Anlass ist unser Betriebsgruppenhöck, der als Informationsaustausch mit 

den im ZDT tätigen Aktiven der MOs dient. Mindestens so wichtig ist aber das gesellige Zusam-

mensein bei einer Grillwurst als Zeichen des Dankes und der Wertschätzung für die während 

des Jahres geleistete Freiwilligenarbeit. 

 

Rechtzeitig zur Weihnachtszeit gingen zwei grosszügige Spenden ein. 3000 Franken überwies 

uns die Dr. Kurt L. Meyer-Stiftung und 2000 Franken erhielten wir von der Heinrich & Julie 

Sandmeier-Streiff-Stiftung zugunsten unseres Beleuchtungsprojekts. Ein herzliches Danke-

schön an die grosszügigen Sponsoren, aber auch an unseren Hauswart Andreas Strickler, der 

den Hinweis auf diese gab. 

 

Weitere Worte des Dankes sind angebracht, obwohl ich nicht alle persönlich erwähnen kann, 

die dies verdient hätten. Viel Arbeit wird jeweils ohne grosses Aufheben im Hintergrund geleis-

tet. Nebst all den ehrenamtlichen Helfern möchte ich mich auch bei Institutionen und Privatper-

sonen bedanken, die uns mit Leistungen aber auch mit Sponsoring- und Mitgliederbeiträgen un-

terstützen. Insbesondere der Kanton Zug trägt uns in einer Weise mit, ohne die das ZDT nicht 

existieren könnte, aber auch die Standortgemeinde Neuheim zeigt uns viel Wohlwollen und 

Wertschätzung. 

 

Ein herzliches Dankeschön gebührt auch dem Hauswartehepaar, Andreas und Margrit Strickler, 

für ihre wertvolle Arbeit und Hanspeter Spring mit seinem bewährten Gastro-Team für die stets 

tadellose Führung der Festwirtschaft bei Anlässen im ZDT. 

 

Ganz besonders möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen für ihre Unterstützung bedan-

ken. Es ist eine wahre Freude, mit einem solch engagierten Team arbeiten zu dürfen, in dem 

jeder seine Stärken zum Nutzen des ZDT einbringt. Ich spüre bei allen Beteiligten viel Herzblut 

für die gemeinsame Sache. So können wir uns weiterhin voll auf die Weiterentwicklung des ZDT 

konzentrieren. Wir werden diesen Weg mit Freude fortsetzen! 

 

 

Thomas Lötscher, Präsident Neuheim, 3. April 2024 


